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Bereits zum dritten Mal 
zieht es tausende Kunst-
liebhaber aus der Region am 
zweiten Oktoberwochenende 
wieder  zum Kloster Weyarn. 
Am 13. und 14. Oktober 
verspricht der Markt im 
Klosterhof erneut Schönes 
und Nützliches, Ausgesuch-
tes und wirklich von Hand 
gefertigtes Kunsthandwerk. 

Die Organisatoren Sabine 
Mittermayer und Jens Höp-
ke haben auch heuer alle 
Kunsthandwerker handver-
lesen und bieten eine sogar 
noch breitere Palette als in 
den Vorjahren an. Die rund 
50 Aussteller präsentieren 
unter dem Motto „Kunst am 
Kloster“ Werk- und Kunst-
stücke aus den Sparten Glas, 
Schmuck, Textil, Holz, Kera-

mik, Objektkunst, Leder und 
Malerei. „Wichtig war uns, 
dass wir viele verschiedene 
Bereiche abdecken und sich 
nichts doppelt“, erklärt Or-
ganisatorin Sabine Mitter-
mayer, die ebenfalls ihren 
handgemachten Schmuck 
ausstellt. 

Kunst am Kloster  
Am 13. und 14. Oktober gibt‘s in Weyarn wieder 

handverlesene Kunst und handwerkliche Unikate.

Kunstliebhaber aus der Region treffen sich am 13. und 14. Oktober wieder 
beim großen Kunsthandwerkermarkt am Kloster Weyarn. �Foto: Veranstalter
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Dabei achten die Organisa-
toren sehr auf Qualität. „Alle 
Aussteller sind gestandene 
Kunsthandwerker, die sich 
damit ihren Lebensunterhalt 
verdienen“, so Mittermayer. 
„Wir wollen Menschen mit 
hochwertigem und echtem 
Kunsthandwerk begeistern“, 
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ergänzt Jens Höpke, selbst 
Aussteller mit kleinen feinen 
Bronzeminiaturen. Rund 
3.000 begeisterte Besucher 
kamen in den beiden Vor-
jahren in den Klosterhof 
in Weyarn und nahmen 
reichlich Kunsthandwerk 
und spannende Gespräche 
mit den Künstlern mit nach 
Hause.

Abgerundet wird der zwei-
tägige Markt auch heuer 
mit Gaumenfreuden an den 
kulinarischen Marktständen 
und dem Klostercafé sowie 
am Sonntag Nachmittag vom 
Traunsteiner Musiktrio „Café 
Olé“, das Klezmer, Tango, 
Bayerisches und Weltmusik 
im Repertoire hat. Und noch 
etwas: Der Eintritt ist wie 
immer frei!�   [Red]

Von der Goldschmiedin zur Veranstalterin 
Sabine Mittermayer war gerade beim Wandern in den Dolomi-
ten, als ihr die Vision einer Markt Community angetragen wur-
de: Ob sie sich vorstellen könne, einen Kunsthandwerkermarkt 
in Weyarn ins Leben zu rufen. Die kreative Goldschmiedin, die 
in Oberaudorf das Schmuck-Atelier führt, musste nicht lange 
überlegen. Sie erkannte sofort das Potenzial und holte sich 
den erfahrenen Veranstalter und Bronzeschmied Jens Höpke 
aus Mittenwald mit ins Boot. Gemeinsam stellten sie bei der 
erfolgreichen Premiere 2016 mit 45 Austellern ein hochwertiges 
Kunsthandwerker-Angebot zusammen. 

Heuer erlebt „Kunst am Kloster“ bereits seine dritte Auflage. 
Wer sich für ganz besonderen Schmuck interessiert, kann 
Sabine Mittermayer nicht nur im Oktober in Weyarn, sondern 
auch in ihrem Schmuck-Atelier in der Rosenheimer Straße 17a 
in Oberaudorf (www.mittermayer-schmuck.de) treffen. 


